PRESSEMITTEILUNG

zur honorarfreien und sofortigen Veröffentlichung
Freitag, 14.07.2006
Joachim Vogl 
Bayerischer Meister Armbrust 10 m 
12./13.07.2006, Etterschlag/Hochbrück – Bayerische Meisterschaft
Armbrust 10 m, Zimmerstutzen und Gewehrschießen 100 m 
Der Etterschlager Nationalkaderschütze Joachim Vogl wird bei der Bayerischen Meisterschaft 2006 in München/Hochbrück mit seiner Mannschaft, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München, Bayerischer Meister Armbrust 10 m. In der Disziplin Gewehrschießen 100 m holt das Team vom „Bund“ darüber hinaus die Vizemeisterschaft.

Nachdem Vogl bereits vergangene Woche zusammen mit seinen Mannschaftskollegen Norbert Ettner und Bernd Schott von der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München Bayerischer Meister in der Disziplin Luftgewehr wurde, erzielten die Seriensieger der vergangenen Jahre erneut auch den Titel mit der 10-Meter-Armbrust. In der Einzelwertung verlief es für den Etterschlager, der 2005 seinen Deutschen-Meister-Titel erfolgreiche verteidigte, weniger überlegen: Mit lediglich 389 Ringen (98/100/94/97) belegt er einen für ihn schlechten 7. Platz. „In der 3. Serie flogen mir die 9,9er nur so um die Ohren“, gibt der ehemalige Armbrust-Weltmeister niedergeschlagen zu. Bei seinen Teamkameraden lief es dagegen optimal: Ettner wurde mit 394 Ringen Bayerischer Meister; Bernd Schott holte sich mit 393 Ringen das bayerische Edelmetall in Silber.
Und da sich die Zimmerstutzen-Mannschaft vom „Bund“ München aufgrund eines Waffendefektes eines Teamkollegen bei der Münchner Bezirksmeisterschaft nicht für die Bayerische Meisterschaft qualifizierte, startete Vogl in dieser Disziplin als ‚Einzelkämpfer‘. Mit ordentlichen 278 Ringen (94/92/92) erreichte er den 17. Platz.  
Mit dem Kleinkaliber lief es dann wieder richtig gut: In der Disziplin Gewehrschießen 100 m erzielte Vogl, der ganz klar zu den Armbrust- und Luftgewehrspezialisten des Landes gehört, trotz schwieriger Witterungsbedingungen 293 Ringe (97/99/97) und belegte auch hier Platz 17. Zusammen mit Norbert Ettner (295 Ringe) und Christian Bauer (294 Ringe) sicherten sich die Bundler mit insgesamt 882 Ringen hinter der FSG Kempten (883 Ringe) die Silbermedaille. 

Vogl qualifizierte sich damit souverän in allen Disziplinen, in denen er bei der  Landesmeisterschaft an den Start ging, für die Deutsche Meisterschaft, die vom 17. bis 28. August in München/Hochbrück stattfindet. Alle Ergebnisse der Bayerischen Meisterschaft 2006 sind im Internet unter www.bssb.de zu finden. 
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Foto (Joachim Vogl.jpg): Brigitte Hölscher 
(Bildunterschrift:) Joachim Vogl gewinnt mit der Armbrust 10 m die Bayerische Meisterschaft 2006. 

Foto (Joachim Vogl_AB10m.jpg): Fotodesign Märzinger (Oktober 2005)
(Bildunterschrift:) Joachim Vogl gewinnt mit der Armbrust 10 m die Bayerische Meisterschaft 2006.


Hintergrundinfos über Joachim Vogl:
Joachim Vogl begann bereits 1986 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. Seit dieser Zeit ging es mit der Leistung kontinuierlich Berg auf. Mit 18 Jahren wechselte er zum Münchner Leistungsverein, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der wohl erfolgreichste Luftgewehr-Schütze aller Zeiten: der zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillen-gewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992, Johann Riederer. Von ihm lernte Vogl alle wichtigen Tricks und Kniffe, um an großen Wettkämpfen erfolgreich teilzunehmen. Bereits kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und benützte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland.

Obwohl der Schießsport „nur“ eine Randsportart ist, muss trotzdem in etwa der selbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, damit man national und international Wettkämpfe bestreiten und gewinnen kann. Deshalb sind hier weitere Sponsoren sehr hilfreich!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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